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VETERANENMUSIK Schaffhausen   
 

Die Vereinsgeschichte  
 
Aufgearbeitet bis 2020  
von Heinz Engler Ehrenpräsident      

 
Stand:   31.12.2025  

 
 
Idee 
Anlässlich der Veteranentagung 2000 in Stein am Rhein wurde die Gründung einer 
Veteranenmusik im Schaffhauser Blasmusikverband angeregt. 
 
Erste Schritte 
Auf ein Rundschreiben der Veteranenvereinigung an etwa 350 Veteraninnen und Veteranen 
hatten sich 18 Interessierte gemeldet. Die Besetzung einiger Register war damals noch nicht 
gesichert. An der Veteranentagung 2001 in Thayngen orientierte Heinz Engler die anwesenden 
Teilnehmer über das weitere Vorgehen für eine Vereinsgründung.  
 
Entstehung 
Mit der Vereinsgründung, der Suche nach einem musikalischen Leiter und einem Vereinslokal 
wurde durch die Veteranenvereinigung Heinz Engler beauftragt.  
 

Gründungsversammlung 
9. April 2002, Restaurant Adler in 8207 Herblingen unter dem Vorsitz von Heinz Engler. 
Folgende Gründungsmitglieder konstituierten den neuen Verein: 
Auciello Sigrid Neuhausen am Rhf. 
Bächi  Johannes Stein am Rhein 
Bänteli Willy Schaffhausen 
Bloch Robert Schaffhausen 
Brütsch Hans Stetten 
Engler Heinz Schaffhausen 
Fappani Reinhold Wallisellen 
Gmür  Toni Schaffhausen 
Hauser Paul Neuhausen am Rhf. 
Heller  Rolf Hemmental 
Heller-Götze Anita Hemmental 
Maurer Karl Schaffhausen 
Maurer Walter Schaffhausen 
Meyer Hans Schleitheim 
Neukom Hans Schaffhausen 
Piatti Walter Schaffhausen 
Rombach Walter Langwiesen 
Tanner Robert Thayngen 
Weiersmüller Fred Schaffhausen 
 

Erste Generalversammlung, 9. April 2002 
In den ersten Vereinsvorstand wurden gewählt: 
Präsident Heinz Engler 
Vizepräsident Robert Bloch 
Direktion Johannes Bächi 
Vizedirektion, Koordinatorin Anita Heller 
Kassier Sigrid Auciello 
Revisor Willy Bänteli 
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Erste Musikprobe 
9. April 2002, Restaurant Adler in 8207 Herblingen 
 

Direktion 
2002–2008 Johannes Bächi, Stein am Rhein, ehrenamtlich.  
2008 Johannes Bächi wird zum Ehrendirigenten ernannt. 
2009 Walter Brunner, Niederhasli ZH 
2010 Elmar Maier, Hohentengen D 
 

Literatur 
Der Start erfolgte mit Noten der aufgelösten SIG-Werkmusik, Neuhausen am Rheinfall. 
 

Auftritte, Mitglieder 
Nach ersten erfolgreichen Auftritten gesellten sich rasch weitere Mitglieder aus den Kantonen 
Schaffhausen, Zürich, Thurgau und der deutschen Nachbarschaft zur Veteranenmusik. Der 
Verein wuchs stetig auf über 30 Mitglieder an. Offensichtlich besteht bei älteren Musikern ein 
reges Bedürfnis, das geliebte Hobby mit reduzierter Präsenz weiter ausüben zu können. Der 
Verein besteht vorwiegend aus pensionierten Mitgliedern. Damit können wir Auftritte an 
Werktagen übernehmen. Dies wirkt sich positiv auf die Bekanntheit des Vereins und die 
Finanzen aus. 
 

Finanzen 
Bei der Vereinsgründung haben einige Mitglieder spontan Beiträge in die leere Vereinskasse 
gespendet, um anfallende Unkosten begleichen zu können. Eine finanzielle Unterstützung von 
Seiten der Veteranenvereinigung blieb aus. Die Raiffeisenbank Schaffhausen konnte später als 
Hauptsponsor gewonnen werden. Sie leistet damit einen markanten Beitrag zur Finanzierung 
des Vereins. 
 

Statuten 
2003 Erste Vereins- Statuten 
2009 Anpassung der Statuten 
 

Tonträger 
2004 Auf Anregung von Regierungsrat Erhard Meister wird eine CD produziert. Diese weckt 
sogar in den USA Aufmerksamkeit. 
2007 Videoaufzeichnung: Verschiedene Auftritte während des Jahres und die Jubiläumsfeier "5 
Jahre Veteranenmusik Schaffhausen" wurden durch Herr Dieter Amsler in einer 
Videoaufzeichnung (DVD) für die Nachwelt festgehalten. 
2012 Jubiläum "10 Jahre Veteranenmusik Schaffhausen". 
2012 Eine Videoaufzeichnung (DVD) über die aktuellen Auftritte des Jahres und die 
Jubiläumsfeier im Hombergerhaus wurde von Herr Dieter Amsler erstellt. 
 

Uniformen / Tenü 
2003 Anschaffung blauer Blousons und schwarzer Schildmützen. 
2007 Anschaffung roter Lumber mit austrennbaren Ärmeln für 37 Mitglieder. 
Sponsoren und die Mitglieder finanzierten dieses neue Tenü mit. Dadurch wurde die 
Vereinskasse nicht überstrapaziert. Die neue Uniform wurde bei einem Frühschoppenkonzert im 
gleichen Jahr in der Gartenwirtschaft des Restaurants Adler in Herblingen der Öffentlichkeit 
vorgestellt, und gleichzeitig wurde das fünfjährige Vereinsjubiläum gefeiert.  
 

Vereinsdaten  
Seit 2010 werden alle relevanten Vereinsdaten auf einem Server eines Internet Service 
Providers verwaltet. Die Daten sind somit zentral gespeichert und können von allen 
Vorstandsmitgliedern mit einem Passwort interaktiv eingesehen und bearbeitet werden. 
 
Website  
2011 wurde eine öffentlich zugängliche Website von Peter Rutishauser eingerichtet welche die 
wichtigsten Vereinsdaten zeigt. 
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Vereinsreise 2009 
Die erste Vereinsreise führte uns für zwei Tage ins benachbarte Elsass. Die Fahrt führte über 
den Schwarzwald nach Strassburg, Graufthal wo wir das Schiffshebewerk besichtigten. In 
Obernai wurde übernachtet und der Abend ausgiebig gefeiert. Der zweite Tag führt uns nach 
Haut-Koenigsbourg, Colmar, Freiburg i. Br. nach Saig zum abschliessenden Hock mit 
Schwarzwälder Spezialitäten. 
 
Jubiläum 2012 
Das Jubiläum „10 Jahre Veteranenmusik Schaffhausen“ wurde am Samstag, den 12. Mai 2012 
im Hombergerhaus gefeiert. Die Feier wurde mit einem Konzert unter der Leitung von Herr 
Elmar Maier eröffnet. In der Programmgestaltung unterstützte uns der Seniorenchor 
„Rundadinella Schaffhausen“ mit verschiedenen Vorträgen unter der Leitung von Frau Vreni 
Winzeler. Die humorvolle Laudatio zum Jubiläum sprach Robert Schaad, Präsident des 
Schaffhauser Blasmusikverbandes. Den Höhepunkt bildeten jedoch die drei gemeinsamen 
Vorträge, die vorab in zwei Proben einstudiert wurden. Es waren: Jubilato Deo, Conquest of 
Paradise und Am Himmel stoht e Sternli. 
Bei dieser Feier wurden den noch 11 aktiven Gründungsmitgliedern die Urkunden als 
Ehrenmitglied und dem Präsidenten die Urkunde als Ehrenpräsident überreicht.  
Engler Heinz Ehrenpräsident  
Bänteli Willy Ehrenmitglied 
Brütsch Hans Ehrenmitglied  
Hauser Paul Ehrenmitglied 
Heller  Rolf Ehrenmitglied  
Maurer Karl Ehrenmitglied  
Meyer Hans Ehrenmitglied 
Neukom Hans Ehrenmitglied  
Rombach Walter Ehrenmitglied  
Tanner Robert Ehrenmitglied  
Weiersmüller Fred Ehrenmitglied 
Es war in allen Belangen eine würdige Jubiläumsfeier, die von Herr Dieter Amsler in einer 
Videoaufnahme (DVD) für die Nachwelt aufgezeichnet wurde. 
 
Vereinsreise 2012 
Anlässlich des 10jährigen Jubiläums wurde eine Vereinsreise in die Westschweiz unternommen. 
Die Reise führte nach Basel mit der Besichtigung des Rheinhafens, der für die Schweiz das Tor 
zur Welt bedeutet. Die Weiterreise führte uns über Delémont, Courgenay, La Chaux-de-Fonds, 
Neuchâtel, Yverdon-les-Bains ins Nachtquartier in Estavayer-le-Lac. Am zweiten Tag wurde das 
historische Städtchen Murten unter kundiger Führung besichtigt. Die anschliessende 
Dreiseenrundfahrt mit dem Ziel Biel rundete die Vereinsreise in die Westschweiz ab. 
 
Vereinsreise 2014 
Nach dem letztjährigen Frühschoppenkonzert auf der Schwägalp wurde wieder eine grössere 
Vereinsreise in die Zentralschweiz und nach Graubünden unternommen. 
Die Reise führte uns zuerst über das Zürcheroberland zu einem Kaffeehalt im Restaurant 
„Luegeten“ oberhalb Pfäffikon SZ, wo wir bei unerwartetem Sonnenschein, nach den 
verregneten Tagen zuvor, die schöne Aussicht auf den ganzen Zürichsee geniessen konnten. 
Die Weiterfahrt führte uns über die Axenstrasse und die wilde Schöllenenschlucht nach 
Andermatt, wo noch Zeit für einen Apéro vor dem Einstieg in den Glacier Express war. Pünktlich 
verliessen wir mit dem Glacier Express Andermatt über den Oberalppass, dem Vorderrheintal 
mit seiner grandiosen Rheinschlucht nach Tiefencastel wo der Reisebus von der Bolli Carreisen, 
Benken uns wieder in Empfang nahm. Auf diesem Streckenabschnitt wurde im Panoramawagen 
eine feine Walliser Spezialität serviert, wo auch ein Glas Wein nicht fehlte. Die Weiterreise ging 
über die Lenzerheide nach Wildhaus ins Hotel „Sonne“, wo der Zvieri eingenommen wurde.  
Auf der Heimfahrt über das Toggenburg und den Thurgau bescherte uns der Wettergott noch 
einen roten Sonnenuntergang zum Abschluss unserer Vereinsreise. 

 
 
 



VETERANENMUSIK _Vereinsgeschichte Seite 5 

Beitritt zum SHBV 2014 
Auf Grund der wachsenden Anzahl von Veteranenmusiken bemühte sich der SBV 
Schweizerischer Blasmusikverband 2013 um die Aufnahme derselben in die einzelnen 
Kantonalverbände und somit auch in den SBV. Nach verschiedenen Abklärungen mit dem 
SHBV Schaffhauser Blasmusikverband und dem SBV wurde an der Generalversammlung am 
18. Februar 2014 der Beitritt zum SHBV beschlossen. 
Anlässlich der Präsidentensitzung des SHBV am 05. Mai 2014 in Beringen wurde unser Gesuch 
vom 19. Februar 2014 um Aufnahme in den SHBV mit Applaus gutgeheissen. Die statuarische 
Aufnahme erfolgte, auf Antrag des SHBV, an der 95. Delegiertenversammlung am 01. 
November 2014 in Neunkirch. Mit dem Beitritt sind die Ehrungen wie folgt geregelt: 
• Für Mitglieder mit dem Status „Eidgenössischer Veteran“ zählen die Vereinsjahre ab dem   

01. Januar 2009 für die Erreichung des CISM Veteranen. 
• Der SHBV schliesst sich für kantonale Ehrungen dieser Regelung an. 
 
Vereinsreise 2015 
Eine Vereinsreise verbunden mit einem Konzert war schon längere Zeit in Planung. Auf eine 
Anfrage an die Tourist- Information in Höchenschwand bereits im Jahr 2014 erhielten wir 
erfreulicherweise die Zusage, im „Haus des Gastes“ am Sonntag, den 16. August 2015 
konzertieren zu können. 
Trotz anfänglicher Regenschauer bei der Hinreise hellte der Himmel auf der Fahrt nach 
Höchenschwand allmählich auf und gab uns die Hoffnung auf einen sonnigen Nachmittag. Nach 
der Ankunft in Höchenschwand organisierten flinke Hände im „Haus des Gastes“ die 
Konzertaufstellung. Langsam füllte sich der schöne Saal und unser musikalischer Höhepunkt 
des Jahres konnte unter der Leitung und Moderation von Elmar Maier eröffnet werden. Nach 
dem Eröffnungsmarsch begrüsste uns Herr Stigler von der Tourist-Information und bedankte 
sich für unseren Auftritt. Das bunt gemischte Konzertprogramm von fast 2 Stunden überraschte 
Zuhörer und Zuhörerinnen in Anbetracht unserem hohen Durchschnittsalter von 74 Jahren. Als 
Apéro spendete eine begeisterte Zuhörerin, deren Nahmen nicht ausfindig gemacht werden 
konnte, am Schluss des Konzerts eine Runde Schnaps. Das Mittagessen wurde im 
angrenzenden Restaurant mit den Begleitpersonen eingenommen. Im weiteren Tagesprogramm 
wurde der Dom zu St. Blasien besichtigt und anschliessend eine Seerundfahrt auf dem 
Schluchsee unternommen. Im Hotel Hirschen in Schluchsee-Fischbach kam es bei einem Zvieri-
Plättli zum gemütlichen Abschluss der eindrucksvollen Vereinsreise. 
 
Präsidentenwechsel 2016 
Nach 14jähriger Amtszeit legte, aus Altersgründen, Heinz Engler das Amt des Präsidenten 
nieder. Nach intensiven Vorgesprächen übernahm ein Leitungs-Team, mit Walter Rehm als 
Präsident die zukünftige Vereinsleitung. Mit dieser Konstellation wurde eine wichtige Entlastung 
des Präsidenten eingeleitet die eine Übernahme des Präsidentenamtes durch Walter Rehm erst 
ermöglichte. Heinz Engler, Ehrenpräsident wird auf Grund seines langjährigen 
Beziehungsnetzes die Ressorts „Jahresprogramm und Sponsoring“ weiter betreuen um die 
Finanzierung des Vereins sicher zu stellen. 
Im Laufe des Jahres wurde die vakante Stelle des Vizepräsidenten mit dem Neumitglied Jakob 
Hug besetzt und der Vorstand wieder vervollständigt. 
Anlässlich der Jahresschlussfeier konnte Ralf Meier, Obmann des Schaffhauser 
Blasmusikverbandes, folgende Mitglieder für ihre langjährige Aktivzeit ehren: 
Isabella Matzinger, Kantonale Veteranin 
Pius Brander, Kantonaler Ehrenveteran 
Fred Weiersmüller, CISM-Medaille 
Der Verein startet mit 34 Mitgliedern und in gesicherter Finanzlage in eine neue Ära und bietet 
bei einem Durchschnittsalter von 75 Jahren weiterhin vielen Mitgliedern die Möglichkeit, ihr 
musikalisches Hobby zu pflegen. 
 
Präsidentenwechsel 2018 
Nach 2jähriger Amtszeit gab Walter Rehm den Rücktritt als Vereinspräsident. Als Nachfolger 
wurde anlässlich der 16. Generalversammlung 2018 Jakob Hug einstimmig zum Präsidenten 
gewählt. Walter Rehm übernahm das Amt des Vizepräsidenten. 
Nach 10jähriger Mitgliedschaft wurden nachstehende Mitglieder zu Ehrenmitgliedern ernannt: 
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Korzeniowski Marlis 
Müller Domenic 
Schaaf Siegfried 
Leider mussten aus Altersgründen vier Ehrenmitglieder ihren Rücktritt geben: 
Brander Pius 
Hauser Paul 
Meyer Hans 
Weiersmüller Fred 
Als neues Mitglied wurde Yvonne Kaufhold in den Verein aufgenommen. 
In der Hoffnung auf einen Vereinsbeitritt in naher Zukunft verstärken seit Jahresbeginn vier 
Aushilfen die ausgeglichene Besetzung des Vereins. Mit 33 Mitgliedern aus den Kantonen SH, 
TG, ZH und der deutschen Nachbarschaft ist somit der Fortbestand des Vereins in naher 
Zukunft gewährleistet. 
 
Aktivitäten 2019 
Anlässlich des Anfangs des Jahres durchgeführten Generalversammlung trat nach drei 
Amtsjahren der Muko Präsident Siegfried Schaaf von seinem Amt zurück. Spontan übernahm 
das Muko Mitglied Walter Rehm das verwaiste Amt. Leider mussten aus Alters- und 
Gesundheitsgründen die Mitglieder Domenic Müller, Lukas Meier und Yvonne Benninger den 
Austritt aus dem Verein geben. 
Erfreulicherweise konnten jedoch folgende Mitglieder in den Verein aufgenommen werden: 
Barbara Pfenninger, Klarinette, Robert Weber, Bass B und Walter Weber, Bass B. Seit 
Jahresbeginn traten zusätzlich die Aushilfen: Bettina Suter-Egli, Klarinette und Eugen Fischer, 
Posaune dem Verein bei, womit der Verein die Mitgliederzahl von 33 beibehalten konnte. 
Nach 10järiger Mitgliedschaft wurde Werner Ostertag zum Ehrenmitglied ernannt und mit einer 
Urkunde in den Kreis der Ehrenmitglieder aufgenommen. Anlässlich des Musiktages in 
Schleitheim wurden Jakob Hug und Yvonne Kaufhold mit 25 Aktivjahren zu Kantonalen 
Veteranen ernannt. 
Nach 4jährigem Unterbruch wurde wieder eine Vereinsreise mit der Besichtigung des Auto- und 
Traktorenmuseums in Uhldingen-Mühlhofen nahe dem Bodensee durchgeführt. Neben 
historischen Autos und archaischen Traktoren konnten zudem landwirtschaftliche Maschinen 
aus vergangener Zeit bestaunt werden. Mit einem Zvieri fand die Reise im Landgasthof „Wider“ 
in Bietingen ihren Abschluss. 
Das Jahresprogramm umfasste 10 Auftritte mit besonders erwähnenswerten Konzerten auf dem 
Fronwagplatz anlässlich der Präsentation des E-Bus` der städtischen Verkehrsbetriebe, 
Jubiläumsfeier 100 Jahre SIG-Pensionskasse in der Unterseehalle in Berlingen und 100 Jahre 
SIG-Angestelltenverein in der Eventlocation innerhalb des SIG-Areals, Neuhausen. 
Mit dem musikalischen Leiter Elmar Maier, der Ende des Jahres auf sein 10jähriges Jubiläum 
zurückblickt, kann der Verein mit einer ausgewogenen Besetzung auf allen Registern und einem 
Durchschnittsalter der Mitglieder von 75 Jahren mit Zuversicht dem kommenden Jahr 
entgegensehen. 
 
Aktivitäten 2020 
Mit einem geplanten Jahresprogramm von 13 Auftritten wurde ins neue Jahr gestartet, was aber 
durch die Corona Epidemie jäh vereitelt wurde. 
Anlässlich der 18. Generalversammlung am 11.02.2020 musste Ursula Hauser aus 
gesundheitlichen Gründen und während des Jahres Bruno Wyss altershalber den Austritt aus 
dem Verein geben. Neu wurden Bettina Suter-Egli, Klarinette und Eugen Fischer, Posaune mit 
Applaus in den Verein aufgenommen womit der Verein die Mitgliederzahl von 33 
erfreulicherweise beibehalten konnte. Nach 10jähriger Mitgliedschaft wurden Walter Rehm, 
Werner Etter und Isabella Matzinger zu Ehrenmitgliedern ernannt. Für den zurückgetretenen 
Kassier Werner Etter wurde Werner Ostertag gewählt. Alle Mitglieder der Vereinsleitung, 
Musikkommission und die Revisoren wurden einstimmig bestätigt. 
Zu diesem Zeitpunkt ahnte man noch nichts von einem Lockdown infolge der rasch 
ausbreitenden Covid-19 Pandemie. Unser Konzert am 25.02.2020 im Alterswohnheim „La 
Résidence“ sollte jedoch überraschend die letzte Zusammenkunft sein. Am 16.03.2020 
verkündete das BAG den Lockdown, was zu einem Stillstand unserer musikalischen 
Vereinstätigkeiten über 6 Monate führte. 
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Unter Berücksichtigung der Vorschriften des BAG wurde am 25.08.2020 das Vereinsleben bei 
einer Probe mit 21 Mitgliedern wieder neu gestartet. Die vorgesehenen zwei Proben dienten der 
Vorbereitung für die musikalische Umrahmung der Veranstaltung „Hilfe der Armee in der Corona 
Krise“ im Museum im Zeughaus und dem Konzert im Alterszentrum Stein am Rhein. Der 
riskante Auftritt im „Museum im Zeughaus“ wurde allseits sehr gewürdigt und im Bericht der 
Schaffhauser Nachrichten sowie in der AZ mit repräsentativen Fotos publiziert. Das Konzert am 
15.09.2020 im Alterszentrum Stein am Rhein wurde unter hochsommerlicher Temperatur 
durchgeführt. Dabei konnte der vorgeschriebene Abstand von 1,5 Meter unter den Sonnen-
schirmen nur mit Mühe eingehalten werden. Unter den zahlreichen Heimbewohnern gesellte 
sich auch unser Ehrendirigent Johannes Bächi. Er war seit der Vereinsgründung 2002 bis 2008 
musikalischer Leiter der Veteranenmusik. Sein grosser Verdienst für die Veteranenmusik war 
seine ehrenamtliche Tätigkeit, die den Aufbau der Veteranenmusik massgeblich ermöglichte. 
Der Leiter des Alterszentrums Herr Peter Krüsi dankte für die Bereitschaft, trotz der Corona 
Pandemie, das Konzert durchzuführen, was für die Heimbewohner sicher eine Abwechslung in 
ihrem eingeschränkten Alltag brachte. 
Die durch die Corona Pandemie ausgefallenen sechs Engagements zeigten doch einen 
erheblichen Ausfall bei den Einnahmen auf. Mit der Zusage auf unser Gesuch um Finanzhilfe für 
Kulturvereine im Laienbereich an die Schweizerische Eidgenossenschaft konnte der Fehlbetrag 
etwas ausgeglichen werden. 
Ohne die traditionelle Jahresabschlussfeier endete das turbulente Vereinsjahr in der Hoffnung 
auf ein aktives Vereinsjahr 2021 ohne Corona Pandemie. 

Heinz Engler, Ehrenpräsident 
 

 
Vereinsjahr 2021. Neue Mitgliedschaft im Verein “Musikräume 
Schaffhausen“ 
Die Corona-Pandemie prägte auch das Vereinsjahr 2021. Nach 8 ½ Monaten 
ohne Aktivitäten konnte am 1. Juni die erst Gesamtprobe durchgeführt 
werden. Bereits nach zwei intensiven Proben standen das Konzert im 
Alterszentrum Kirchhofplatz und der ökumenische Munot-Gottesdienst auf 
unserer Agenda. Ungewohnt, hielten wir unsere pandemiebedingt ver-

schobene Generalversammlung erst am 22. Juni ab, und zwar im Rest. Schützenhaus Schaff-
hausen. Neu wurde Werner Etter in die Musikkommission gewählt, wo er wenig später den 
Vorsitz übernahm. Nebst den beiden Austritten von Bruno Wyss und Walter Weber durften wir 
erfreulicherweise die beiden Aushilfen Mathias Beyeler und Werner Stoll in unseren Verein auf-
nehmen. Bruno Wyss anerbot sich im Jahresverlauf, uns weiterhin auf dem Tenorhorn zu unter-
stützen, was wir sehr schätzten. Im Verlauf des Jahres konnten wir Vreni Epp, Hanspeter 
Metzger und Herbert Ruh als Aushilfen begrüssen. Einstimmig wurde zudem an der GV  
beschlossen, dem Verein “Musikräume Schaffhausen“ beizutreten. Als Ausweichmöglichkeit 
wegen der Corona-Massnahmen konnten wir bereits dreimal im grosszügigen Lokal in 
Feuerthalen unsere Proben abhalten. Unser letztes Konzert anlässlich des „Militärzmorge“ auf 
dem Zeughausareal in Schaffhausen fand am 9. September statt. Obwohl alle Musikanten 
erfreulicherweise im Besitz eines gültigen Covid-Zertifikats waren, wurde das verschobene 
Konzert im Alterszentrum „La Résidence“ Anfang Oktober kurzfristig annulliert. 
Pandemiebedingt wurden die weiteren Auftritte und Proben abgesagt. Bedauerlicherweise 
mussten wir ebenfalls auf die traditionelle Jahresschlussfeier verzichten.  
Im Verlauf des Jahres konnte die neue Website der Veteranenmusik Schaffhausen in Betrieb 
genommen werden. Es ging im Wesentlichen darum, die interne Datenverwaltung von derselben 
zu trennen und die Dokumente, Statistiken etc. in einer separaten Cloud zu speichern. Unserem 
Vereinsfreund Peter Brunner und unserem umtriebigen Aktuar Willy Bänteli sei auch an dieser 
Stelle recht herzlich für die grosse Arbeit gedankt. 
Ein Auf und Ab von Verschiebungen und Absagen sowie die erzwungene Benützung von drei 
Proberäumen verlangten vom Vorstand und den Mitgliedern einiges an Flexibilität. In Erwartung 
einer etwas weniger turbulenten Zeit und mit der Hoffnung und Zuversicht auf ein friedliches und 
kameradschaftliches Musizieren ging ein ereignisreiches Jahr zu Ende.  

Jakob Hug, Präsident 
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Vereinsjahr 2022 
Der Jahresbeginn stand noch im Zeichen der Corona-Krise. So musste bald der auf den 3. Mai 
vorgesehene Auftritt im Alterszentrum „La Résidence“ verschoben werden. Die ersten Proben 
fielen aus, und deshalb entschloss sich der Vorstand, die auf den 14. Mai geplante 20Jahr-
Jubiläumsfeier unseres Vereins leider abzusagen. An der 20. Generalversammlung vom 1. März 
entschieden sich stattdessen die Mitglieder für eine Busreise ins Berner Oberland, verbunden 
mit einer Schifffahrt auf dem Thunersee, die auch am 6. September durchgeführt werden 
konnte. Auf Anregung unseres Ehrenpräsidenten Heinz Engler entschieden wir uns, zum 
20jährigen Bestehen der Veteranenmusik Schaffhausen ein Fotobuch anzufertigen. Dem 
Fotografen Richard Auer gelangen schöne Aufnahmen, die auf unserer Homepage angeschaut 
werden können. 
Leider mussten wir von drei lieben Kameraden Abschied nehmen. - Am 27. April verliess uns 
Johannes Bächi im 90. Altersjahr. Johannes war der erste Dirigent der Veteranenmusik.  
Aufgrund seiner ehrenamtlichen Tätigkeit und seiner kompetenten Stabführung wurde er im Jahr 
2008 zum Ehrendirigenten ernannt. Auf seinen Wunsch umrahmten wir die gesamte Bestattung 
auf dem Stadtfriedhof in Stein am Rhein. - Im Alter von 87 Jahren verstarb unser Gründungs- 
und Ehrenmitglied Paul Hauser, den wir am 20. Mai in Neuhausen am Rheinfall zur letzten Ruhe 
geleiteten. - Nach längerer Krankheit mussten wir am 19. August in der reformierten Kirche 
Ramsen von Alfred Willi Abschied nehmen. Von Anfang 2014 bis im Sommer 2020 spielte Fredy 
das 1. Flügelhorn. - Den drei lieben Kameraden werden wir ein ehrendes Andenken bewahren. 

Jakob Hug, Präsident 
 
 

Vereinsjahr 2023 
Zuversichtlich mit einem geplanten Jahressprogramm von 9 Auftritten wurde 
ins neue Jahr gestartet. Mit intensiver Probenarbeit machten wir uns fit für 
die kommenden Auftritte mit einem moderierten Programm. Am 14. Februar 
2023 fand die 21. Generalversammlung im Rest. Adler in Herblingen statt bei 
der es noch Veränderungen im Vorstand gab die aber schon vorgängig bei 
Gesprächen geregelt wurden. Als Präsident wurde einstimmig Walter Rehm 
gewählt, der dieses Amt unter Applaus entgegennahm. Mit ins Boot nahm er 

Martin Ruch als Vizepräsident, Willy Bänteli als Aktuar, den bisherigen Kassier Werner Ostertag 
und den bisherigen Materialverwalter Gottlieb Frischknecht und neu Herbert Ruh als 
Bibliothekar. Unser Dirigent Elmar Maier wurde mit Applaus bestätigt. Die Muko steht unter 
Leitung von Werner Etter, in ihr sind Dirigent Elmar Maier, und neu Herbert Ruh, Mathias 
Beyeler, und Martin Ruch, als Verbindung zum Vorstand. Revisoren sind Manfred Streit und 
Werner Stoll. 

Eine grosse Freude konnten wir mit einem Konzert am 14. 7. 2023 unserem Mitglied Marlies 
Korzeniowski machen, die in der Spitex Schönbühl lag, 5 Tage später verstarb sie. Wir 
begleiteten Marlies zur letzten Ruhe auf den Friedhof Neuhausen am 27. Juli. Der lieben 
Musikkollegin werden wir ein ehrendes Andenken bewahren.                                                                                                                     
Nebst den bei den beiden Austritten von Reinhard Speck, Peter Leemann und Rolf Lindenmann, 
die Gesundheitshalber aus dem aktiven musizieren austraten, konnten wir an der GV. zwei 
Neumitglieder, nämlich Pierre Eggel, Klarinette und Peter Römer, Perkussion aufnehmen und 
als Aushilfe hat sich Ruedi Geyer an der Klarinette vorläufig erklärt, somit sind wir auf dem 
gleichen Stand wie bisher. In der Erwartung und Hoffnung auf ein friedliches 

kameradschaftliches Musizieren geht ein ereignisreiches Jahr zu Ende. 

Walter Rehm, Präsident    
 
Geschichte 2024 

Erwartungsvoll und zuversichtlich mit einem gut geplanten Jahresprogramm mit 10 Auftritten 
wurde ins neue Jahr gestartet. Intensive Probenarbeit für die kommende Zeit soll unser Auf-
treten und unsere Musik leicht und gut machen. Das war das Ziel, aber leider gab es hier noch 
unvorhergesehene Probleme. Die Generalversammlung war auf den 12. Februar festgelegt, ich 
wurde am 22. Januar in die Uni Klinik nach Zürich mit Verdacht auf Hirnblutung als Notfall ein-

geliefert. In dieser Zeit wurde auch unser Mitglied Peter Bachmann mit einem bösartigen Tumor  
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in die Uni Klinik eingeliefert, diesen aber nicht überlebte. Ein weiterer Fall zeigte sich beim 
Trompeter Werner Lüber mit Knochenkrebs, der seine Mitgliedschaft in der Veteranenmusik mit 
sofortiger Wirkung beendete. Zum Glück hatte ich die Generalversammlung schon vorbereitet, 
der Verein hat sich dann aber entschieden, die Versammlung spontan um einen Monat auf den 
12. März zu verschieben und ich konnte sie dann auch selber leiten, weil meine Genesung 
optimal verlief. Mir geht es den Umständen entsprechend gut und es blieben keine Schäden/ 
Beeinträchtigung zurück! Ich kann musizieren wie früher. Ein wunderbares Erlebnis für mich war 
auch, dass die Veteranenmusik mir in der Reha Bad Zurzach am 15. Februar ein Ständchen 
überbrachte das mich richtig aufstellte. Ein besonderes Erlebnis war für mich auch, die vielen 
Freunde und Nahestehenden die zu mir kamen als Gäste und mir ihre Glück- und Genesungs-

wünsche überbrachten und die ich sichtlich genoss und auf mich überwältigend wirkten.  

Unser zusammen gefasstes Jahresprogramm konnte trotz der Turbulenzen erfolgreich gestartet 
werden, die Proben und Auftritte waren zufriedenstellend bis gut, hin und wieder gab es auch 
Engpässe in der Besetzung, die wir mit Aushilfen überbrücken konnten. Wunderschöne Ein-
drücke hinter liessen unser Vereinsausflug am 8. Oktober mit dem Car ins Appenzellerland und 
unsere Jahresabschlussfeier am 3. Dezember in unserem Probenraum im Adler. Sind es doch 
sehr schöne Momente die das Vereinsleben fördern und das älter werden leichter machen, 
insbesondere in Verbindung mit unserem sehr schönen Hobby «Musik». Unser nicht mehr 
aktives Ehrenmitglied Rolf Lindenmann ist am 21. Dezember verstorben. Seine Abdankungsfeier 
am 22. Januar 2025 in Volketswil umrahmten wir auf Wunsch der Familie. 

Den Verstorbenen Musikmitgliedern werden wir ein ehrendes Andenken bewahren. 

Walter Rehm, Präsident  

 
Vereinsjahr 2025 

In Erwartung eines viel versprechenden Jahres sind wir mit unserem gut sortierten Programm 
ins neue Vereinsjahr gestartet. Alles gut in Stückwahl und Besetzung sowie der bereits 
bestimmten Verträge bedürfen wir nur noch unserer Zustimmung. Ein organisiertes 
Jahresprogramm erwartete noch unseren Einsatz den wir mit intensiver Probenarbeit bereichern 
sollen das war unsere Vorgabe die wir dann auch bewusst annahmen. So waren es total 19 
Proben, 11 Konzerte, 1 Trauerfeier und 2 Abdankungsfeiern. Natürlich war auch für das 
gemütliche Beisammensein etwas dabei nämlich eine Busreise nach Friedrichshafen ins 
Zeppelinmuseum und die Jahres-abschlussfeier in Opfertshofen. Trotz der auftretenden 
Turbulenzen in der Stimmenbesetzung konnten wir doch alle Auftritte zufriedenstellend bis gut 
bedienen. Zurückblickend war das Vereinsjahr 2025 für die Veteranenmusik ein gutes 
aufstellendes kameradschaftliches Miteinander besonders in der Freizeitgestaltung. 

Walter Rehm, Präsident 

 

 
 
 
 

 

 

 

 

 


